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Informationen von Beschäftigten für Beschäftigte bei der Eisenbahn und Häfen GmbH 
 
Positives Verhandlungsergebnis: 

Weitere Neueinstellungen für den Eisenbahnbetrieb 
 
Die Verhandlungen zwischen Betriebsrat und Geschäftsführung über die Personalplanung im 
Bereich TU 2 (Eisenbahnbetrieb) sind erfolgreich verlaufen: 
 
• Ab sofort wird EH weitere ausgebildete Lok-

rangierführer vom Arbeitsmarkt einstellen. 
Auf die bisher nicht berücksichtigten Bewer-
bungen wird zurückgegriffen. 

• In Absprache mit der Deutschen Bahn AG 
wird EH eine Anzahl von Eisenbahnern im 
Betriebsdienst übernehmen, die bei der DB 
AG im Herbst dieses Jahres ihre Ausbildung 
abschließen.  

• Insgesamt werden kurzfristig 50 Kollegen 
zusätzlich für den Eisenbahnbetrieb einge-
stellt. Hinzu kommt die Übernahme der 10 
Eisenbahner im Betriebsdienst, die bei EH 
im September ihre Ausbildung abschließen 
werden (vorausgesetzt, es stehen dem keine 
persönlichen Gründe entgegen). 

 Außerdem steht die Übernahme von 11 Kol-
legen an, die EH von der Thyssen Stahl AG 
übernommen hat und gegenwärtig zu Lok-
rangierführern ausbildet. 

 
Weiterhin wurde vereinbart, die Reservequote 
für den Bereich TU 2 zu erhöhen, um die tägli-
chen Planänderungen deutlich zu vermindern. 
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Diese Zusagen sind ein weiterer, wichtiger 
Schritt in die richtige Richtung. Damit wird die 
zum Teil unzumutbare Mehrarbeit in absehbarer 
Zeit erheblich abgebaut. 
Sollten diese Maßnahmen allerdings nicht zum 
gewünschten Erfolg führen, muß alsbald ein 
Lehrgang für Lokrangierführer alter Art 
aufgelegt werden. 
 
 

 

Unterschriftensammlung 
übergeben! 

 
 
Ca. 600 Unterschriften aus der Belegschaft 
wurden gestern der Geschäftsführung 
über-geben. Mit ihrer Unterschrift fordern 
die Un-terzeichner dazu auf,  
 
• die HLP nicht ersatzlos abzuschaffen 

sowie 
• die gegebene Zusage zur Wiederauf-

nahme der Verhandlungen um die jährli-
che Einmalzahlung von 500,- DM einzu-
halten. 

 
Wir gehen davon aus, daß die Bereit-
schaft bei der Geschäftsführung besteht, 
in beiden Punkten eine einvernehmliche 
Regelung zu erzielen. 
 
Die nächste Verhandlungsrunde zum 
Thema HLP findet am 27.04.95 statt. 
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